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Die Erhöhung der öſterreichiſchen Zucker

prämien

Das neueſte Zuckerſtenergeſetz zeitigt mit verblüffender
Se ngtet ſeine natürlichen Früchte Wenn die Reichs
reglerung in der jüngſten Zeit wiederholt offiziöſe KundSungen veröffentlicht hat um zu verſichern daß ſie gar keine
Knsfuprprämien wolle daß ſie vielmehr bemüht ſei die zucker

prämien im Wege internationaler Verhandlungen gänzlich zu
beſeitigen und wenn dazu Ausſicht vorhanden ſei auch von
dieſer Befugniß zur ſelbſtändigen Ermäßigung der Prämien
Gebrauch machen werde ſo iſt die beruhigende Wirkung dieſer
platoniſchen Erklärungen ausgeblieben Schützt du deinen
Zuckerfabrikanten ſo ſchütze ich meinen Zuckerfabrikanten ſagt
alsbald die öſterreichiſche Zettel und ſie folgt dem
deutſchen Beiſpiel ſo ungeſtüm daß die Herren Graf
Poſadowsky Miquel und Genoſſen ausrufen können O weh
wir haben geſiegt Jn der That die deutſche Zuckerpolitik
hat Schule gemacht Jn Oeſterreich hält man ſich ſtreng an
das deutſche Muſter nur daß man den Zuckerinduſtriellen noch
eine Kleinigkeit mehr giebt als hier zu LandeDer öſterreichiſche Geſetzentwurf iſt am Mittwoch im Ab

eordnetenhauſe des Reichsraths eingebracht worden er mußbinnen drei Tagen ſowohl den Ausſchuß als auch das Plenum

paſſirt haben und am Sonnabend findet bereits die dritte
Leſung ſtatt Wozu auch langathmige Berathungen da dieſes
Geſchäft bereits im deutſchen Reichstag beſorgt iſt Jn
Oeſterreich erklärt man nur unter dem unwiderſtehlichen Druck
des deutſchen Beiſpiels zu handeln Die Regierung verweiſt
geradezu auf dieſes Beiſpiel indem ſie ihre allgemeine Bereit
willigkeit zur Aufhebung der Ausfuhrprämien erklärt inſofern
die übrigen Zuckerſtgaten denſelben Schritt thun Aber noch
in jüngſter Zeit hat ſogar Deutſchland das in dieſer Beziehung
in erſter Reihe in Betracht kommt eine Verſchärfung der
Situation dadurch herbeigeführt daß es eine namhafte Er
höhung der bereits beſtehenden Ausfuhrprämien beſchloſſen hat
Ergo bleibt Oeſterreich nichts anderes übrig als das nämliche
zu thun Deutſchland hat die Verbrauchsabgabe von 18 auf
20 M und die Ausfuhrprämie von 1,25 auf 2,50 M erhöht

nd Oeſterreich ſteigert die Verbrauchsabgabe von 11 auf
13 Gulden und die Ausführprämie von insgeſammt
5 Millionen auf 9 Millionen Gulden Die Prämie ſtellt ſich
nach Maßgabe der Ausfuhr von 1894/95 auf 1 Gulden
60 Kreuzer während die deutſche Prämie nur 1 Gulden
47 Kreuzer gusmacht Selbſt wenn man den Frachtunterſchied
zwiſchen den öſterreichiſchen und den deutſchen Ausfuhrplätzen
in Betracht zieht iſt die neue öſterreichiſche Prämie mindeſtens
ſo hoch wie die deutſche Finanziell profitirt die öſterreichiſche
Regierung noch 2 Millionen Gulden da ſie von dem Mehr
ertrage der Verbrauchsabgaden nur 4 Millionen zur Erhöhung
der Ausfuhrprämien zuſchießt während der GeſammtMehr
ertrag ſich auf 6 Millionen Gulden ſtellt

Alle die Einwendungen die man in Dentſchland gegen die
Mehrbelaſtung der großen Maſſe des Volkes zu Gunſten einer
beſchränkten Zahl von Zuckerintereſſenten gemacht hat werden
auch in Oeſterreich hervorgehoben ſo weit die Preſſe jetzt
ſchon ein Urtheil fällt oder bei der Dampfgeſchwindigkeit der
Berathung überhaupt fällen kann Recht J iſt auch der
Hinweis den ein wiener Blatt auf die Preiswirkungen der
Ausfuhrprämien macht Der Zuckerpreis betrug am 2 Juni
in Wien 351 Gulden in Magdeburg 26/ M und in London
11 Schilling Jn England genießt man alſo weitaus den
wohlfeilſten Zucker weil in Oeſterreich Deutſchland und
anderen Zuckerſtaaten die Geſetzgebung Millionen und
Abermillionen jährlich zu den Koſten der Produktion und zur
Verbilligung des Produkts beiträgt wohlgemerkt aber nur zur
Verbilligung im Auslande während im Jnlande der Preis
künſtlich durch Abgaben erhöht wird Daß ſolche Betrach
tungen überhaupt keine Regierung und kein Parlament von
der Genehmigung dieſer Ausfuhrzuſchüſſe und der Erhöhung
der ar t branchsabgabe abhalten hat die Erfahrung zu deutlich
gezeigt

Die öſterreichiſche Regierung bezeichnet ihren Entwurf als
ein Ausnahmegeſetz als ein Nothgeſetz Sie iſt aber in der
Bethätigung dieſer Anſicht wenigſtens folgerichtiger als die
dentſche denn ſie beſchränkt die Giltigkeitsdauer des neuen
Geſetzes auf ein Jahr Ende Juli 1897 ſoll das Geſetz außer
Kraft treten Freilich wird man auf dieſe Verheißung wenig
geben Denn haben ſich wird da a bis zu jener Friſt
nicht weſentlich geändert ſo wird das Gefetz zweifelsohne ver
längert werden Ja es iſt zu beſorgen daß die Regierung
guf die Verlängerung um ſo lieber eingehen wird als ſie
durch die Aufhebung des Geſetzes überdies die Staatsfinanzen
um 2 Millionen Gulden ſchädigen würde Jedenfalls hat die
deutſche Reichsregierung auf ihre Meinung mit dem neueſten
Zuckergeſetz die Aufhebung der Ausfuhrprämien beſchleunigen
zu können eine Antwort enthalten wie ſie ſchlagender nicht
gedacht werden kann Es iſt aber ziemlich ausgemacht daß
V der Spruch des nünchener Humoriſten zutreffen wird

ieſes war der erſte Streich doch der zweite folgt ſogleich
So gut wie Oeſterreich wird auch Frankreich und Belgien
ſeine Ausfuhrzuſchüſſe erhöhen und ſo ſteht man vor der
Schraube ohne Ende und der Zuckerinduſtrie wird mit all
den neuen Ausfuhrprämien und krotz aller Mehrbelaſtung derKonſumenten herzlich wenig gedient ſein Das neueſte der

reichiſche re iſt ein Beweis dafür daß die deutſche
erpolitik völlig Figsko gemacht hat

Halle a d Saale Sonnabend den 6 Jnni 1896

Deutſches Reich
Ein neues Lehrer Beſoldungsgeſetz

Jm Kultusminiſterium iſt man ſchon jetzt wie die
Volksztg aus guter Quelle hört damit beſchäftigt das

geſcheiterte Lehrerbeſoldungsgeſetz umzuarbeiten
Regierungsſeitig iſt bekanntlich erklärt worden daß ein ſolches
Geſetz aufs neue dem Landtage vorgelegt und daß dieſer zur
Berathung deſſelben bereits im Herbſt einbernfen werden ſolle
Infolgedeſſen hat man denn auch keine Zeit zu verlieren um
die Vorlage baldmöglichſt fertig zu ſtellen zumal die bevor
ſtehenden Sommerferien von der noch vorhandenen Zwiſchen
zeit abgehen da während derſelben die erforderlichen Verhand
lungen nicht wohl ſog werden können Jm großen und
anzen wird die neue Vorlage ſich weſentlich an den alten

Entwurf anſchließen im einzelnen indeß wird die
mehrfache Veränderungen vornehmen um mit dieſer Vorlage
einigermaßen Ausſicht auf Erfolg zu haben Das wird vor
ausſichtlich vor allen Dingen geſchehen da wo es ſich um die
Staatsbeiträge an die größeren Städte handelt
Das wenigſte was man hier wird zugeſtehen müſſen iſt den
Städten diejenigen Summen zu belaſſen die ſie bisher er
halten und auf die ſie ihre Schuletats eingerichtet haben
Dazu ſcheint man ſich ſeitens der Staaktsregie
rung jetzt auch entſchließen zu wollen Ja die
Volksztg glaubt verſichern zu dürfen daß der Finauz

miniſter ſich dazu ſchon jetzt hätte bereit finden laſſen hätte
er vorausgeſetzt daß die Sache ſo laufen würde wie ſie
ſchließlich im Herrenhauſe gelaufen iſt Anders liegt es bei
der Frage der Alterszulagen Kaſſen Auf dieſe legtman ſeitens des Kultusminiſteriums den allergrößten Wert

einmal weil dieſelben nach der dort herrſchenden Ueberzeugung
in mehr als einer Beziehung allerlei Vortheile gegen die jetzigen
Verhältniſſe bieten und namentlich auch den Lehrern derart zu gute
kommen daß die Einrichtung gerade dieſer Kaſſen von dem
allergrößten Jntereſſe für ſie iſt Sodann aber hält man
daran auch deshalb feſt weil man die ſeitens der Städte laut
gewordenen Befürchtungen wegen weiterer Mehrbelaſtung
gegenüber dem flachen Lande für durchaus unbegründet erklärt
Wenn die Städte aus Anlaß ihrer Erfahrungen bei den Ruhe
gehaltskaſſen ſolche Befürchtungen hegen ſo iſt das allerdings
ſehr natürlich bei den Alterszulagekaſſen würde ſich aber das
Verhältniß ſo behauptet man regierungsſeitig in der
That nicht derart zu Ungunſten der betr Städte herausſtellen
wie dieſe glauben ganz abgeſehen davon daß auch bei den
Ruhegehaltskaſſen die große Mehrzahl der Städe keineswegs
ſo großen Schaden nehme wie es für viele den Anſchein habe
Jedenfalls wird alſo auch der neue bezw umgearbeitete Ent
wurf an deu Alterszulagekaſſen feſthalten Ob außer Berlin
noch eine größere Anzahl von Städten wie dieſe es
wünſchen von jenen Kaſſen ausgeſchloſſen bleiben
wird darüber ſteht die definitive Entſcheidung noch
aus Nach dem was die Volksztg ſonſt über den Stand
der Sache hört dürfte die Regierung bezw der Kultusminiſter
wohl bereit ſein ſonſt noch bei dem einen oder anderen Punkte
entgegenzukommen da ihm vor allem daran liegt in den
Beſoldungsverhältniſſen der Lehrer endlich zu geſetzlichen Grund
lagen zu gelangen

Wir freuen uns der vorſtehenden Mittheilungen und hoffen
daß unn in nicht zu ferner Zeit ein Lehrerbeſoldungsgeſetz
zuſtande kommt das wenigſtens in beſcheidenem Maße die
Wünſche der Lehrer erfüllt ohne gleichzeitig Ungerechtigkeiten
gegen die Städte zu begehen

Die Familienherkunft der preußiſchen Juriſten

Die Statiſtik läßt nicht mit ſich ſpaßen Sie macht
nicht einmal vor der Herrenhausrede eines Kammergerichts
Präſidenten einen Bückling wie ihn jedenfalls Referendarien
und Aſſeſſoren aus den beſten Familien untadelig zu machen
vermögen wenn es der Augenblick und der Takt erfordern
Jm Gegentheil wenn der Kammergerichtspräſident im Herren
hauſe behauptet die Söhne der guten Familien kehren dem
Richterſtande ſelbſt den Rücken ſo erſcheint die Soziale
Praxis und ihre Nummer 36 vom 4 Juni auf dem Plan
und weiſt an der Hand der Statiſtik mit Hilfe von Egon
Huckert in Neiſſe durch einen Artikel Die Familienherkunft
der preußiſchen Juriſten nach daß die Behauptung des Herrn
Drenkmann durchaus irrthümlich iſt vorausgeſetzt daß man
unter guten Familien daſſelbe verſteht wie anſcheinend er
ſelbſt Der Verfaſſer konſtatirt auf Grund ſtatiſtiſcher An
gaben über die Frequenz der preußiſchen Univerſitäten im
Winter Semeſter 1886/87 und der Berufsſtatiſtik von 1882
die damals Gezählten bilden alſo gegenwärtig gerade den
jüngſten Richternachwuchs wie folgt

Auf 100 Selbſtändige in allen Berufen im Jahre 1882
kamen im Winter Semeſter 1886/87 0,302 Studenten und
0,048 Juriſten bei den preußiſchen Univerſitäten Bei den
Selbſtändigen des Hof Staats und Gemeindedienſtes oder
wie es im ſtatiſtiſchen Handbuch heißt bei der Verwaltungs
Rechts und Wohlthätigkeitspflege ſind die Zahlen
und 2,32 Dieſer Beruf deſſen Vertreter doch den guten
Familien im Sinne des Herrn Drenkmann angehören lieferte
alſo 26,06 mal mehr Studenten und 49,37 mal mehr Jnuriſten
als die ſelbſtändigen Berufe im allgemeinen ährend die
Juriſten im ganzen 16,07 pCt aller Studenten ausmachten
gehörten die Studenten aus dieſen Berufen zu 31,1 pCt der
juriſtiſchen Fakultät an

m Geld und Kredithandel kamen auf 100 Selbſtändige
3,66 Studenten und 1,098 Juriſten d h dieſe Kreiſe liefern
im Verhältniß weniger Studenten als die höheren Beamten
und auch weniger Juriſten aber viel mehr Studenten und
noch mehr Juriſten als die Selbſtſtändigen in allen Be

emeinen zeigen hingegen einen viel geringeren Prozentſatz anderen und vor allem iſt der Prozentſatz der Juriſten
niedrig

Bei den Selbſtändigen in der
ſteigt die Zahl der Studenten un

e durchgehends mit der z der Verwaltungs und
irbeitsperſonen welche durchſchnittlich in einem Berufe thätig

ſind Je mehr Perſonal deſto mehr Studenten und vor allem
deſto mehr Juriſten D h die großen Fabrikanten liefern
viel mehr Studenten und im Verhältniß noch mehr Juriſten
als die kleinen Fabrikanten und die Handwerker Beiſpiels
weiſe kommen auf 100 Selbſtändige im Hüttenbetrieb 0,991
Studenten der Jurisprudenz während auf 100 Selbſtändige
in der Fleiſcherei 0,0085 fallen Das heißt die Selbſtändigen
im Hüttenbetrieb liefern im Verhältniß 116,6 mal ſo viel Juriſten
als die Selbſtändigen in der Fleiſcherei Die Väter der
Juriſten welche zur Fleiſcherei gehörten werden wohl faſt
ausnahmslos Großſchlächter ſein

Unter den juriſtiſchen Studenten aus den landwirthſchaft
lichen Kreiſen ſind die Gutsbeſitzerſöhne ganz anders vertreten
als die Bauernſöhne Wenigſtens werden von den 300 Stu
denten der Jurisprudenz welche hier in Betracht korimen
nicht weniger als 279 als Gutsbeſitzerſöhne bezeichnet während
im ganzen den 1202 Studenten aller Fakultäten welche Söhne
von Gutsbeſitzern und dieſen gleichſtehenden Landwirthen ſind
374 Bauernſöhne gegenüber ſtehen

Bei dem Verwaltungs und Arbeiterperſonal in Heer Ver
waltung und freien Berufen kommt ein Student der Jnuris
prudenz auf 3336 Perſonen Dieſe Zahl ſteigt bei der Gruppe
Handel und Verkehr auf 18,826 bei Jnduſtrie und Gewerbe

auf 308,319 bei der Bodenbenutzung und Thierzucht auf
3,432,859 und bei Hausdienſt und wechſelnder Lohnarbeit
kommt auf 278,923 Perſonen überhaupt kein einziger Student
der Jurisprudenz

Wenn man von der letztgenaunten Kategorie abſehend die
übrigen Perſonen mit unſelbſtändigem Beruf zuſammenfaßt
ſo ſind dies im ganzen 6,686,118 Aus dieſer zahlreichen Klaſſe
ſind nicht mehr als 36 Studenten der Jurisprudenz hervor
egengep während ſie doch 157 evangeliſche Theologen 33
katholiſche Theologen abgeſehen von den Studenten in den
biſchöflichen Konvikten 130 Mediziner und 189 Philoſophen
im ganzen alſo 509 Nicht Juriſten lieferten Von den 16
Studenten deren Väter als Arbeiter ohne nähere Be
zeichnung angeführt werden iſt keiner Juriſt

Wenn angeſichts dieſer Zuſammenſetzung des Juriſtenſtandes
im allgemeinen Präſident Drenkmann behauptet daß ſpeziell
der richterlichen Carrière die Söhne aus guten Familien
den Rücken kehren ſo iſt dies eine Behauptung welche jeder
ſtatiſtiſchen Unterlage entbehrt

nduſtrie und im Gewerbe
noch mehr die Zahl der

Nochmals die Wahl in Ruppin Templin

An dem Wahlerfolg der freiſinnigen Volkspartet
in Ruppin Templin hat ſich bekanntlich die freiſinnige Ver
einigung durch n auf die Aufſtellung eines eigenen Kau
didaten und durch Eintreten für den Kandidaten der freiſinnigen
Volksparkei Amtsvorſteher Leſſing beiheiligt Vom Geſichts
punkt des Kampfes gegen den Bund der Landwirthe ansgehend

hat ferner der Schutzverband gegen agrariſche Aus
ſchreitungen der Wahlleitung einen Redner Redacktenr
Schumacher und zur Beſtreitung der Agitationskoſten einen
Geldbeitrag 1700 zur Verfügung geſtellt

Verſchiedene Mittheilungen
Aus Anlaß des bereits gemeldeten Sieges den die Kaiſer

yacht Meteor bei der Gravesend Regatta er
rungen beglückwünſcht die Times den Kaiſer in einem reſpekt
voll und ſympathiſch gehaltenen Leitartikel erklärend daß

Meteor ein Meiſterſtück der Schiffskonſtruktion ſei was dem
kaiſerlichen Beſitzer der ſelbſt werthvolle Details beim Bau der
Yacht angegeben habe zur höchſten Ehre gereiche Daran an
knüpfend ſpricht das Blatt ſein Bedauern darüber aus daß der
Kaiſer nicht perſönlich den Triumphen Meteors habe
beiwohnen können und giebt unter aufrichtiger Anerkennung der
unveränderten Courtoiſie des Kaiſers gegen England der Hoff
nung Raum daß trotz aller Vorkommniſſe des Kaiſers Beſuche
in künftigen Jahren wieder aufgenommen werden Als Zeichen
eines Umſchwunges der Stimmung in England die uach dem
bekannten Telegramm des Kaiſers an den Präſidenten Krüger

erhs eine ſehr üble geworden war ſei dies gern ver
zeichnet

Die Reichstagskommiſſion zur Vorberathung des
Bürgerlichen Geſetzbuches hat am Freitag die zweite
Berathung des zweiten Buches im weſentlichen nach den
Beſchlüſſen der erſten Leſung zu Ende geführt

Der Nationall Korr zufolge dürfte eine an den Bundes
rath gerichtete Anfrage bei der dritten Leſung ergeben daß das
Verbot des Kammzugterminhandels gleichzeitig mit der
Publikation des Geſetzes zu erwarten ſei Bisher hatte der
Bundesrath auch zu dieſer Frage den Standpunkt des Non liquet
eingenommen Betreffs des Termins für das Jukraft
treten des Börfengeſetzes beantragt Abgeordneter Gamp
den Termin auf den 1 Jan 1897 feſtzuſetzen Die Beſtimmungen
über das Börſenregiſter aber ſollen bereits mit dem 1 Nov 1896
in Kraft treten Abgeordneter Graf Arnim will den Abſchluß
von börſenmäßigen Termingeſchäften nur bis zum 1 Jan 1897
mit der Maßgabe geſtatten daß die bis zu dieſem Tage ab

Geſchäfte auch bis zu dieſem Tage ahgewickelt ſein
müſſen

Wie die Poſt erfährt wird das Armeeverordnungs
blatt erſt vom 1 Oktober ab in der Reichsdruckerei gedruckt
Später ſoll das Blatt in der Militärdruckerei gedruckt werden
Buh die erforderlichen Mittel im nächſten Etat eingeſtellt

ürden
Der Kultusminiſter bewilligte dem Verein Deutſches

Lehrerheim in Schreiberhau 10,000 M als einmalige
Unterſtützung

Zum Fall Werckshagen wird der Weſerzeitung ausHameln vom 3 Juni ceekn Nachdem in e Beras
rufen Die Selbſtändigen im Handel und Verkehr im all hagen der Kirchenvorſtand in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſer



c

ite die Entſcheidung des Königs anzurufen hat er ſich heuteken geſehen dieſen Beſchluß wieder aufzuheben weil Herr
Werckshagen in einem Schreiben den Magiſtrat und den Kirchen
vorſtand bittet von weiteren Schritten in ſeiner Angelegenheit
Abſtand nehmen zu wollen da er ein Wirken in der hannoverſchen Landesörche wenn er gegen den Willen des Landes

konſiſtoriums angeſtellt werden ſollte nicht für erſprießlich
erachten könne Es wird nun die Stelle von neuem aus
geſchrieben werden

Das dem Herrn Paſtor Kötzſchke in Sangerhauſen zuge
ſtellte Urtheil in der gegen ihn geführten Disciplinarverhandlung
enthält die Beſchuldigung der Aufreizung zur Unzufrieden
heit und zur Begehrlichkeit durch Publikationen wobei be
lont wird daß es unangenehm empfunden worden wäre daß der
Angeſchuldigte ſich auch durch die Disciplinarunterſuchung von
der eingeſchlagenen Bahn nicht habe abdrängen laſſen Die Ver
etzung ſei auch deshalb zweckdienlich weil in der Gemeinde der
rozeß mit dem Freiherrn v Stumm verhandelt worden ſei der

einen unglücklichen Ausgang für den Angeklagten gehabt hätte
Der Verband deutſcher Müller hielt am Freitag in

der Gewerbe Ausſtellung zu Berlin ſeine 24 Haupt General
verſammlung ab der auch ein Vertreter des Handelsminiſters
Geh Rath Luſensky beiwohnte Weigert Breslau referirte
über den Geſetzentwurf betreffend den Verkehr mit Handels
dünger Kraftfuttermitteln und Saatgut Es gelangte
eine Reſolution zur Annahme welche den Entwurf ſoweit er ſich
auf die von der Mühleninduſtrie hergeſtellten Futtermittel bezieht
r durchaus unannehmbar erklärt weil u a durch denſelben
er Verkehr in Mühlenſutter theils an St nnausführbare Be

dingungen geknüpft theils unnöthige Erſchwerungen und Be
läſtigungen erfahren würde welche in einer unnöthigen Ver
theuerung der Waare ihren Ausdruck finden müßten Dann
ſprach Kunis Leipzig über die Arbeitsdauer und die
Sonntagsruhe in den Mühlen Es wurde beſchloſſen dahin
zu wirken daß der kleine Müllereibetrieb mehr geſchützt werden
ſoll Möglichſt ſoll auf fortwährende Arbeitsgelegenbeit hin
gewirkt werden Ueber Reviſionen des Mühlengewerbes durch
den Gewerbeinſpektor und deren eventuelle Folgen für das Ge
werbe referirte F Kirſch Kollewitz und über die Einführung
von Mehliypen Scheller Harburg Letzter Redner betonte
daß der Weizenmehlexport zurückgebe Die beabſichtigte Ein
führung der Typen könnten zur Erleichterung des Exports nicht
dienen es bleibe alſo nur die Herabſetzung des Ausbeuteverhält
niſſes übrig und zwar um 65 bis 70 r das liege ſowohl im
Jntercſſe der Landwirthſchaft wie der Mühleninduſtrie Ein
Beſchluß wurde nicht gefaßt Dann folgten Referate über die
Nothwendigkeit einer Vereinbarung gen die Mißbräuche im
Handel mit Mühlenfabrikaten über die Vereinbarung der Mehl
erzeugung um die Ueberproduktion auszugleichen und über die
Ausſctzung eines Preiſes für ein wirkſames Vertilgungsmittel der
Mehlmoſte Als Ort der nächſtjährigen Generalverſammlung
wurde Dresden beſtimmt

Poſen 5 Juni Das Poſener Tageblatt veröffentlicht eine
Zuſchrift der hieſigen Regierung betreffend den Vorfall im
Kreiſe Jarotſchin in welcher die Richtigkeit der Schilderung
des Vorfalles nicht in Abrede geſtellt wird Dem Propſt ſei
alsbald die Leitung des Religionsunterrichts ent
zogen und der Lehrer ſei auf ſeinen Wunſch verſetzt worden
Das erzbiſchöfliche Konſiſtorium habe der Regierung mitgetheilt
daß der Propſt auf eine andere Pfarre verſetzt worden ſei auch
dort ſei ihm von Seiten der Regierung die Erlaubniß zur Er
theilung des Religionsunterrichts verſagt worden
u

Ausland
Serbien

Die Königin Natalie kam Freitag früh gegen 8 Uhr
in Belgrad au Zum Empfang am Bahnhofe waren der
König der franzöſiſche und der öſterreichiſchungariſche Ge
ſandte die Miniſter der Metropolit und andere Würdenträger
ſowie eine Ehrencompagnie mit Muſik erſchienen Die
Königin welche ſich nicht wohl fühlt wird auf ärztlichen Rath
der Nuhe pflegen und keine Audienzen ertheilen

TDransvaal
Mit der durch den Präſidenten Krüger nunmehr vollzogenen
änzlichen Begnadigung der Rädelsführer des
ohannesburger Komplots kann man ſich im wohlver

ſtandenen Jntereſſe der Südafrikaniſchen Republik ſelber nur
einverſtanden erklären Es wäre dem Staatsoberhaupt ja
ſchließlich kaum zu verargen geweſen wenn er ſich ſtatt von
den Erwägungen der gequitas von denen des strictum jus
hätte beſtimmen laſſen zumal angeſichts der in London mit
Jameſon und deſſen Leuten aufgeführten Gerichtskomödie Daß
Präſident Krüger der Verſuchung widerſtand den ohnehin ſo
tief gedemüthigten Gegnern noch mehr Laſten aufzuerlegen iſt
ein Beweis von ſtagtsmänniſcher Weisheit und Mäßigung
welcher dem öffentlichen Empfinden mehr imponiren dürfte als
wäre dem Buchſtaben des Geſetzes freier Spielraum gelaſſen
worden Denn ſo wie Präſident Krüger im angezogenen Fall
handelt nur derjenige der von dem Bewußtſein der unangreif
baren Stärke ſeiner eigenen moraliſchen Poſition durchdrungen
iſt Gegen die andere an ſich noch zuläſſige Deutung daß
d Krüger ans Schen vor dem britiſchen Preſtige es unter
aſſen habe die Verbrecher ihrer verdienten Strafe auszuant

worten ſchützt ihn die Notorität ſeines eigenen Charakters
ſowie die von den Buren in Vertheidigung ihrer ſtaatlichen
Selbſtändigkeit bei jedem Anlaß bewieſene heldenmüthige
Tapferkeit Jm Spiegel der Ereiguiſſe des letzten Jahres ſteht
die Südafrikaniſche Republik vor den Augen der Welt ebenſo

roß und ſympathieerweckend da als die Urheber der gegenr Staatsweſen angezettelten Ränke kleinlich und arſtoßend

ür die weitere Entwickelung Südafrikas wird es nunmehr
weſentlich darauf ankommen ob man in der Kapſtadt bezw
in London von den erhaltenen Lehren wird profitiren wollen
oder nicht

Südafrika
Die Times meldet aus Kapſtadt Die Vertreter der

Netherland Eiſenbahn Geſellſchaft und die Regierung von
Transvaal machen große Anſtrengungen das Oranje Freiſtaat

ſich zu ſichern Sie haben angeboten die
Garantie für eine Anleihe von 5 bis 6 Millionen Pfund
Sterling zu übernehmen Die Netherland Eiſenbahn Geſell
ſchaft und die Holländer in Prätoria warten nur darauf das
OranjeFreiſtagtEiſenbahnnetz an ſich zu bringen um die
DelagoaBai für ſich auszunutzen und die engliſchen Intereſſen
zu ſchädigen

um Provinzialnachrichten
Lauchſtädt 6 Juni Koſtümfeſt m Anſchluß andie weimariſchen Goethetage findet tig Knahſt t ein

er und eine heaerreſehters ſtatt die vom Perſonal
des Hoftheaters in Weimar beſtritten wird n Ausſicht ge
nommen ſind Goethe s Geſchwiſter und Schiller s Piccolo
lomini Das bieige alterthümliche Theatex das ſoeben reſtau
rirt wird ſoll nach dex Feſtvorſtellung der Stadt Lauchſtädt

t werden Die Trachten zum Koſtümfeſte wozu gegen
600 Einladungen ergangen ſind ſind der Rococozeit entlehnl

Händen davon

Merſeburg 5 Juni Verungtückte Ehrenſalve
Bei der Beerdigung eines Kombattanten aus den letzten Feld
zügen am Donnerstag nachmittag ſo berichtet der Korr ver ſt
unglückte die Ehrenſalve über das Grab des Entſchlafenen indem
beim zweiten Kommando Fener von der ganzen Sektion nur
ein und beim dritten Kommando gar kein Gewehr ſich entlud
Das Vorkommniß machte auf Leidtragende und Publikum einen
recht peinlichen Eindruck der Vorſtand des betr Vereins wird
boffentlich Anordnungen treffen damit dieſer alte kriegeriſche
Brauch künftighin zu beſſerer Ausführung kommt

rg Hohenmölſen 4 Juni Ein eigenthümlicher Fall
von Widerſetzlichkeit gegen die allgemeine Schulpflicht beſchäftigte
die königl Regierung zu Merſeburg Ein Vater aus der Um
gebung weigerte ſeinen Sohn am Turnunterrichte theilb w te ſich ſei Soh T terrichte theilnehmen zu laſſen ſolange er nicht wiſſe wer die Koſten der
Heilung zu tragen verpflichtet ſei falls ſeinem Sohne beim Turnen
ein Unfall geſchehe Darauf erwiderte die königl Regierung
der urhputarigt ſei ein integrirender Theil des Schulunter
richts und es ſei nicht in das Belieben des Einzelnen geſtellt
ſeine Kinder davon fern zu halten Verſäumniſſe ſeien ebenſo
ſtrafbar wie bei anderen Unterrichtsdisciplinen und Befreiungen
wären nur auf Grund ärztlicher Zeugniſſe Zu ſa Uebrigens
käme beim Turnunterricht die Frage wer bei Unglücksfällen die
Koſten zu tragen habe gar nicht in Betracht

Eisleben 5 Juni Der kaufmänniſche Verein hatte
bei der Regierung zu Merſeburg den Antrag geſtellt die mit
verlängerter Beſchäftigungszeit geſetzlich feſtgelegten vier Sonn
tage vor Weihnachten auf drei zu beſchränken da dieſe demgeſchäftiſchen Bedürfniß vollkommen genügten und dafür am

Sonntag vor Pfingſten verlängerte Beſchäftigungszeit zu geſtatten
und zwar im Jntereſſe der Bekleidungs und Modewaarenbranche
Der Hr Regierungspräſident hat aber eine derartige Abänderung
vorläufig abgelehnt da die Freigabe der vier Sonntage vor
Weihnachten auf miniſterieller W 3 beruhe auch ander
weitig bislang ein Bedürfniß nach einer Abänderung in dieſem
Sinne noch nicht lautgeworden ſei

Weiſtenfels 5 Juni Kriegerfeſt Raupen
plage Am 21 Juni feiert der Kriegerverein zu Goſeck
ſein 25jähriges Jubiläum und werden zu dieſer Feſtlich
keit auch fremde Vereinigungen erwartet Auch in hieſiger
Gegend macht ſich an den verſchiedenſten Obſtbäumen zumal den
Pflaumenbäumen die läſtige Raupenplage geltend

Magdeburg 6 Juni Eiſenbahnunglück Jn
Weſterhüſen wurde geſtern abend zwiſchen 5 und 6 Uhr der
Arbeiter Karl Parzejcala aus Salbke dadurch getödtet daß
er beim Ueberſchreiten der Gleiſe der Magdeburg Halberſtädter
Bahn von einer Lokomotive erfaßt und ihm der Kopf zer
ſchmettert wurde P kam vom Felde und hatte ſich da ihm der
Regen ins Geſicht ſchlug eine Pferdedecke über den Kopf ge
nommen infolgedeſſen ſah er die Maſchine nicht Die Schranken
waren geſchloſſen ſo daß den Bahnwärter keine Schuld trifft

Stendal 5 Juni Gewitter Bei dem geſtrigen Ge
witter entſtand in Schernikau durch Blitzſchlag ein größerer
Brand dem die Scheune und ein Stallgebäude des Fettback ſchen
Hofes zum Opfer fielen Die Ausdehnung des Brandes war
eine ſo rapide daß es nicht einmal gelang das Vieh rechtzeitig
zu retten ſo daß zwei werthvolle Pferde vier Kühe und Schweine
theils im Feuer umkamen theils ſolche Brandwunden erlitten
daß ſie bald darauf getödtet werden mußten Der Knecht welcher
mit eigener Lebensgefahr noch eine Rettung des Viehes verſuchte
trug ebenfalls erhebliche Brandwunden im Geſicht und an den

Wernigerode 5 Juni Vom Blitz getödtet Beim
geſtrigen Gewitter ſtarb infolge des Schreckens über einen ſehr
heftigen Schlag die Wittwe Luiſe Rinke in Drübeck nach
wenigen Minuten wahrſcheinlich derſelbe Blitzſchlag tödtete ein
junges Mädchen von 16 Jahren Auguſte Wienecke die vom
Felde kam hinter dem Dorſe

Mühlhanſen Thür 5 Juni Verhaftung Geſtorben Zu der Verhaftung des Gutspächters Wilh Brink
mann aus Pfafferode theilt der Anz mit Gegen B ſoll ein
Verfahren wegen Meineides eröffnet ſein das zur Anordnung
der Unterſuchungshaft gegen ihn geführt hat Es ſoll ſich um
einen Rübenprozeß handeln in den B vor einigen Jahren gegen
die Nordhäuſer Fabrik Schr verwickelt war und in dem B an
geblich falſch geſchworen haben ſoll Andererſeits wird behauptet
daß das gegen B jetzt eröffnete Verfahren auf einen Civilprozeß
zurückgehe den derſelbe mit einem Gutspächter in der Umgegend
geführt habe Die Anzeige gegen B ſoll von dem bei B be
dienſteten Arbeiter S erſtattet worden ſein welcher vor kurzem
von der hieſigen Strafkammer wegen Diebſtahls verurtheilt
worden iſt Mit dem Auffinden der halbverweſten Leiche der
Frau Schmidt in dem Wirthſchaftskeller zu Pfafferode ſoll die
Verhaftung keineswegs im Zuſammenhauge ſtehen Die von dem
Vater des Verhafteten angebotene Kaution welche vom Gericht
abgelehnt worden iſt wird auf 60,000 M angegeben Der
öjährige Adolf Franke welcher vorgeſtern nachmittag beim
Spielen durch einen Revolverſchuß ſchwer verletzt wurde iſt heute
vormitag geſtorben Bei Ebeleben wurde die Frau eines
polniſchen Arbeiters welche auf dem Felde mit Kartoffelhacken
beſchäftigt war vom Blitz erſchlagen

Suhl 5 Juni Wetter Der verfloſſene Mai war
in den hieſigen Bergen abnorm wie ſeine Vorgänger Er war
ſehr trocken Geſammtniederſchlagsmenge nur 157 mm an zwölf
Tagen ſehr windig faſt ſturmartig und brachte nur ein Ge
witter am 28 Mai Demgemäß iſt das Wachsthum auffallend
verzögert worden und auf einen reichen Heuertrag iſt kaum zu
rechnen Der Juni hat ſich günſtiger angelaſſen Am 3 d
hatten wir zwei Ferngewitter mit 25 und am 4 eines dergleichen
mit 38 mm Riederſchlag Auch in der Vogelwelt war eine Ver
zögerung zu beobachten Alle Zug und Strichvögel ſind um
faſt Monatsfriſt ſpäter eingetroffen und um gleich lange Zeit
ſpäter als ſonſt zum Brüten gekommen

O Schleuſingen 5 Juni Kreislehrerkonferenz
Gewitter Bei der geſtern unter Vorſitz des Kreisſchul
inſpektors Herrn Superintendenten Goebel hier abgehaltenen
Kreislehrerkonferenz referirte Herr Lehrer LeutbecherStutzer
bach über Schüler und Voltsbibliotheken Herr Lehrer Arm
ſtroff hier hielt eine Muſterlektion und Herr Rektor Rindtorff
hier führte die genetiſche Entwickelung des preußiſchen Normal
alphabets vor Bei dem rig Gewitter thaten Hagel
und Regen in der benachbarten Feldflur Rappelsdorf manchen
Schaden auf den r e ſtand das Waſſer an einer
Stelle mehr als 30 em ho

X Heinrichs Thüring 5 Juni Gewehrfabrik
Konſumverein Jn der hieſigen Gewehrfabrik in
welcher ca 200 Perſonen beiderlei Geſchlechts beſchäftigt werden
wurde ſeit Jahr und Tag ſogar mit Nachtſchicht zumeiſt fürs
Ausland gearbeitet Demnächſt wird aber eine Einſchränkung
des Geſchäftsbetriebs inſofern eintreten als einer größeren
Anzahl von Arbeitern gekündigt werden ſoll Der hieſige
Konſumverein arbeilet mit gutem Erfolg Er hat wie vorher
auch im letzten Halbjahre 13 Proz Dividende gezahlt 9000 M
Reingewinn erzielt und wird einen großen Uebelſtand dadurch
abſtellen daß ex forthin das Brot im eigenen mitten im Flecken
ſtehenden Hauſe durch einen eigenen Bäcker backen läßt

a nsverleihung Dem StaatsauwalisSekretär a Kanzlei
e tuhlmann zu Magdeburg wurde der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe

rli

S h t Der Gerichts Aſſeſſor Moßner in Naumburg a S
iſt m Amt t in Stuhm Gerichts Aſſeſſor Buchholz in Bitterfeld zum
Amisrichter daſelbſt Gerichts Aſſeſſor Kluſſe mann in Magdeburg zum Amts

J Eiſenbahnbeamte Die EiſendahnBau und BetriebsJnſpektoren
Lottmann Vorſtand der BetriedsJnſpektion in Northeim Merken Vor
and der Betriebs Jnſpektion in Arnſtadt Middendorf Vorſtand der Be

triebsJnſpektion 2 in Erfurt ſind zu Regierungs und Bauräthen ferner der
Eiſenbahn MaſchinenJnſpektor Baurath Meyer Vorſtand der Maſchinen
Jnſpeklion in Weißenfels zum Eiſenbahn Direktor mit dem Range eines Rathes
vierter Klaſſe ernannt worden

Köthen 5 Juni 13 Monate Kommerzienrath
Ueber die Gründe die den Herzog von Anhalt veranlaßt haben
Hrn Nathan Hertzberg in Köthen den Titel eines Kom
merzienrathes wieder zu entziehen die Deutſche Tages
ar folgendes Nathan Hertzberg hatte an eine Spiritus
rennerei Kartoffeln zu liefern und ſollten die Kartoffeln geliefert

werden wie ſie bei der Ernte gefallen ſeien d h unausgeleſen
Demeniſprechend war auch der Preis feſtgeſetzt worden Statt
deſſen lieferte Hertzberg ausgeleſene Kartoffeln alſo minder
werthige Deswegen wurde ein Strafverfahren gegen ihn
eingeleitet in dem er allerdings freigeſprochen wurde weil nach
der Auffaſſung des betr Gerichts die Merkmale des ſtrafbaren
Betruges nicht allenthalben vorlagen Mit der Freiſprechung
begnügte ſich aber jener Brennerei Jnhaber an den Hertzberg
die Kartoffeln geliefert hatte nicht ſondern verweigerte die
p7vinng und ließ ſich verklagen Das r derkz hat ſich in
keiner Weiſe der rechtlichen Beurtheilung des Strafgerichtes anzu
ſchließen vermocht ſondern iſt der Ueberzeugung geweſen daß
Nathan Hertzberg ſich eines civilrechtlichen Betruges ſchuldig
emacht hat Die Begründung des civilgerichtlichen Urtheiles
ezeichnet das Verfahren Hertzberg s als eines anſtändigen

Kaufmannes unwürdig und ſpricht offen aus daß es für voll
erwieſen gelten müſſe daß er ſich einer doloſen betrügeriſchen
Handlungsweiſe ſchuldig gemacht habe Jm übrigen wird dem
gen Blatte mitgetheilt daß außer dieſer Angelegenheit noch
andere Fälle vorlägen bezüglich deren das Verfahren noch
ſchwebe Außerdem wird von einem Zuſammenſtoße Nathan
Hertzberg s mit einem ſeiner Buchhalter berichtet wobei erſterer
ziemlich empfindlich den kürzeren gezogen habe

8 Leipzig 5 Juni Frequenzſteigerung Welchen
koloſſalen Einfluß auf die Verkehrsziffern die Einführung des
elektriſchen Straßenbahnbetriebs infolge der Billigkeit derſelben
ausübt beweiſt die Linie Gohlis Connewitz auf welcher im
Monat Mai bei elektriſchem Betrieb 741,183 Perſonen befördert
wurden gegen 511,865 im Vormonat bei Pferdebahnbetrieb

X Pößneck 5 Juni Unglücksfall Auf dem Jüde
weiner Bahnhof kam heute der Bahnarbeiter Reichmann aus
Köſtitz dadurch ums Leben daß er beim Rangiren zwiſchen die
Puffer zweier Wagen gerieth ſo daß ihm die Bruſt zerquetſcht
wurde Der unglückliche Mann der Frau und Kinder hinter
läßt gab alsbald ſeinen Geiſt auf

Jlmenanu 5 Juni Techniker und Polizei Mit
der Errichtung eines Technikums in hieſiger Stadt vor einigen
Tagen kamen etwa 500 Techniker hierher und freuten ſich ihrer

age ohne indeß die ernſte Arbeit zu vergeſſen Bald jedoch
ſah Jlmenau die Ruhe ſeiner Badegäſte durch das ſtudentiſche
Treiben der jungen Leute gefährdet und in heftiger Fehde leben
ſeit dieſer Zeit Techniker und Polizei Weitſchweifende Gerichts
verhandlungen einerſeits und allerlei Schabernacks andererſeits
ſtehen ſeit Jahren auf der Tagesordnung Jn den letzten Tagenhatte die Pollzeiverwaltung für 3 Abende im eleganten Café
Dettmar die Polizeiſtunde auf 11 Uhr feſtgeſetzt da das Kneipen
und der damit verbundene Lärm der zahlreichen in dieſem Lokale
verkehrenden Studirenden Anlaß zu berechtigten Klagen gegeben
habe Dieſe Verordnung beantworteten die Techniker durch
einen Aufruf Alle Kommilitonen und Gäſte möchten ſich an
dieſen Tagen 2 Stunden früher im Lokal einfinden damit die
genügende Kneipzeit dennoch keine Verkürzung erfahre Pünkt
lich fanden die Zechbrüder ſich auch ein und hatten einen großen
Theil der Lacher auf ihrer Seite

Jlmenau 5 Juni Windhoſe Am Mittwoch nach
mittag zwiſchen drei und vier Uhr bildete ſich in nordöſtlicher
Richtung eine mächtige Windhoſe welche nach Südweſt
iehend alle leichteren Gegenſtände mit ſich nahm die ihr in den

eg kamen Jn der Bahnhofſtraße flogen in bedentender Höhe
Wäſcheſtücke herum die zum Theil ſo hoch mitgeführt wurden
daß man ſie kaum mit bloßem Auge noch wahrnehmen konnte
ein Wäſchekorb der mit Wäſche gefüllt war wurde hochgehoben
und mehrere Meter weit gegen eine Wand geworfen Eine mit
Gießen von Wäſche beſchäftigte Frau ergriff der Sturm mit
ſolcher Heftigkeit daß ſie ſich nicht auf den Beinen halten

e und zu wiederholten malen auf den Erboden geſchleudert
wurde
e

Vermiſchtes
Ansbrütung von Kindern Jn einigen Tagen wird die

Berliner Gewerbe Ausſtellung eine höchſt intereſſante
Bereicherung erfahren Nach r Bemühungen iſt es dem
Vertreter des Herrn Lion des Conſtructeurs eines von ihm
in Nizza ſeit mehreren Jahren bereits prakttſch verwertheten
Kinderbrütapparates eouveuse gelungen die Er
laubniß zu erhalten in Gruppe XVIII ſeine Apparate auf
zuſtellen Wie es heißt wurde die Erlaubniß hierzu auf be
ſondere Befürwortung des Profeſſors Rudolf Virchow und des
Geheimen Sanitätsraths Straßmann ertheilt Die Kinder
welche in den Apparaten aufgezogen werden ſollen von Ammen
ernährt werden Wie mitgetheilt wird beabſichtigt Herr Lion
einen größeren Betrag zu ſpenden der als Grundlage für die
Errichtung eines Jnſtituts in Berlin dienen ſoll in dem
ſchwächlich oder frühgeborene Kinder mit größtmöglichſter Sorg
falt in jenen Apparaten aufgezogen werden Es hat ſich auch
ſchon ein Damenkomitee gebildet das ſich die Realiſirung der
Gründung zur Aufgabe gemacht hat

Wir gratuliren Papa Jn Mannheim ſollte ein
Dr wed B aus der Pfalz mit der Tochter eines Fuhrherrn
wurde das Paar von einem Mädchen empfangen in deſſen Be
gleitung ſich zwei Kinder befanden Die Kinder traten mit den
Worten Wir gratuliren Papa auf den Bräutigam zu und
ſuchten ſich an deſſen Hoſen anzuklammern während die Mutter
ihrem ehemaligen Geliebten einen Strauß Vergißmeinnicht ins
Geſicht warf Die Skandalſcene erregte einen verkehrsſtörenden
Auflauf Wie die Bekannten des verlaſſenen Mädchens einer
Pfälzerin erzählten hat der Dr med auf deſſen Koſten
ſtudirt Die jetzige Glückliche iſt durch dieſe ihr bekannten
Antecedenzien ihres Herrn Gemahls nicht abgeſchreckt worden
ſich amtlich und kirchlich mit ihm trauen zu laſſen

Luſtige Zeitungsſchau Die Zeitung der Rigaſchen Stadt
polizei die in drei Sprachen ruſſiſch deutſch und eſthniſch
erſcheint meldet in ihrer Nr 101 in der deutſchen Spalte Am
9 Mai wurde der an die Mühlenſtraßa im Hauſe sub Nr 86
wohnhafte 87 Ja re Bäuerin Marie Birkhahn daſelbſt auf
Treppe krankbefallen Auch der deutſche Redacteur dieſes
Blattes ſcheint der deutſchen nicht beſonders mächtig zu
ſein Laut Anzeige im Rheiderland Nr 62 will der
beeidigte Anktionator Kuno Kramer am 9 Juni öffentlich meiſt
bietend verſteigern I Sitzſtelle in Bank Nr 19 und 2 Sitzſtellen
in Bank Nr 88 der reformirten Kirche und einige Todten
gräber auf dem Friedhof Da Weener anſcheinend Ueberfluß
an Todtengräbern hat iſt es gut wenn einige nach auswärts
verkcuft werden Zur Empfehlung des Luftkurortes Brauns
lage im Oberharz ſchreibt das Gothaiſche Tageblatt r 112
Krankheiten welche in Branunslage mit Erfolg bekämpft werden
ind Bleichſucht Blutarmuth Rekonvalescenz Die

ekonvälescenz zu bekämpfen die von vielen Aerzten überboupt
nicht als eine er angeſe en wird halten wir für einen
Mißgriff Die Caſtellanner Ztg Nr 51 ſchreibt Lands

richter daſelbſt Gerichts Aſſeſſor Koch in Dingelſtädt zum Amtsrichter da 5
Langner Schönlicht in ters zum Amtsrichter daſelbſt
ä eſſor Haſelhorſt in zum Amigrichter daſelbſt ernannt

ſtandesamtlich verbunden werden Am Eingang zum Staudesamt

weiler Vor einigen Tagen hatte wie s gewöhnlich vor
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kommt ein Kind von 4 Jahren ein kleines Küchenmeſſer in
einer Taſche das Kind fiel von einer Bank herunter das Meſſer
rang ihm dabei in die Bruſt und iſt die Lunge dabei berührt

worden Jn Landsweiler ſcheinen die vierſahrigor
Kinder wunderliche Gewohnheiten zu haben ie
Willicher Volksztg Nr 40 berichtet aus Wiesbaden
Geſtern nacht brach im Kurhanus Feuer aus Wie der
Rheiniſche Kurier meldet brannte der Nachtſtuhl über demManſardenzimmer des weiblichen Perſonals des Kurhaus

reſtaurateurs ab Zwölf Mädchen ſchwebten in großer Lebens
ahr Man ſollte doch denken daß zwölf Mädchen wohl einen

verhältnißmäßig ſo unbedentenden Brand hätten löſchen
können Die Schleſiſche Morgen Zeitung Nr 124 ſchreibt
in einem Artikel über die Verſchlechterung des Anwaltſtandes
Dadurch iſt die Advokalur ein juriſtiſches Gewerbe gewordenfür deſſen Betrieb genau dieſelben Bedingungen und Geſchäfts

indſätze maßgebend ſind wie für jedes andere freie Gewerbe
Sie iſt dem freien Wettbewerb der Tummelplatz von Greueln
und Gemeinheiten ſcheußlichſter Art Entmenſchte Frauen thaten
fich beſonders darin hervor Ein Theil derſelben vereinigte ſich

einem Amazonen Corps das an den Kämpfen mit den
gierungstruppen thätigen Antheil nahm Mit Chaſſepot

über die Schultern in blauen Zuavenjacken die
äppis mit den rothen Kokarden keck auf den Kopf geſtülpt ſo
en ſie in den Kampf gegen ihre eigenen Landsleute An

n Orten wo der Verfaſſer ſeine Studien über den Stand der
Rechtsanwälte gemacht hat ſcheint es allerdings wild genug zu

gegangen zu ſein KladdSo jung und ſchon beſungen Dem kleinen Otto von
Bismarck hat ein Jnſterburger Bäckermeiſter ſolgendes Gedicht
ewidmet Oſtpreiſſe t kleen Bismarck kregen To aller Freid

onſem Land To aller Freid onn allen Segen Ons kleener
Bismarck wachs turr Hand Biſt jetzt ovok bloos du noch en
Ueener Jn Preiſſe warſcht du wachſe ſchon So Gott will
warſcht du ook noch eener Mit graodem Sinn Großvaderſchſohn
Als echte graode dütſche Eeke Richt Gott di opp onn gew di
Glöck Kein Falſchheit laot bie di enſtäke Kein Falſch em Herze
un im Blöck Hoffentlich ſchadet dem jüngſten Bismarck die
Poeſie nicht

Mord und Mordverſuch Der Bäckermeiſter L Wacker in
Schweinfurt brachte ſeiner ihm erſt kürzlich angetrauten Frau
mit der er im Unfrieden lebte und der er öfter den Tod an
drohte während ſie vor ihm die Stiege hinauf flüchtete eine ge
re Halsſchnittwunde bei und durchſchnitt ſich dann ſelöſt
e Kehle
Mordthat Jn Löwen wurde der Großinduſtrielle Lin

derings an der Schwelle ſeines Hauſes von einem Arbeiter
namens Vanderhägen erdolcht Das Opfer ſtarb ſofort nach
der That der Mörder wurde verhaſtet Er giebt Rache als
Motiv ſeiner That an

Flüchtig Ein wegen Sittlichkeitsverbrechen in Mannheim
verhafteter Pallotiner ar Jmhof iſt während des Trans
portes nach Limburg in Darmſtadt flüchtig gegangen Hoffent
lich fängt man den würdigen geiſtlichen Herrn wieder ein

Waldbrand Der größte Theil des bedeutenden Stadtforſtes
in Haynau wurde durch Feuer vernichtet

Schneidige BViſchöfe Ein rutheniſches Blatt die Galicſania
in Lemberg berichtet Jn Großwardein erſchienen c Milleninms
feier die katholiſchen Biſchöfe in ungariſcher Nationaltracht Kardinal
Schlauch trug enge weichfelfarbene verſchnürte Hoſen gelbe
Aſtrachanſtiefel Federhut und Pantherfelldolman in ähnlicher
Galatracht nahm auch Biſchof Papel an der Feier theil Der
e Biſchof Winkler aber kam im Panzerhemd
zu dem Feſte Dazu bemerkt das Siebenb Deutſche Tagebl
Ein Chriſtuskind auf dem Arme der Mutter Gottes angethan

mit rothen verſchnürten Hoſen und Tſchismen haben wir wohl
ſelbſt vor Jahren geſehen aber hochwürdigſte Biſchöfe in ſolcher
Toilette erſcheinen zu laſſen das geht über den Slrich Bis
auf weitere Beſtätigung wollen wir mit der Kreuzzeitung die
ſeltſame Meldung für unglaubwürdig halten

Landesherrnſuvpe Eine heitere Anekdote die den Vorzug
hat wahr zu ſein wird von Graz wie folgt gemeldet Ein
reußiſch partikulariſtiſcher Herr er ſei mit P bezeichnet hat die
Freude ein Kind taufen zu laſſen mit glänzender Tauf

ſtlichkeit Dazu beſtellt er ein feines Mahl und läßt ſich für
ie Speiſenfolge Vorſchläge machen Zuerſt wird ihm Kaiſer

ſuppe genannt Entſetzt fährt Herr P auf Alles andere nur
das nicht Er hat ja durchaus Gäſte aus beſten Kreiſen Was
nun Man kommt nun nach reiflicher Erwägung darauf die
Suppe Landesherrnſuppe zu taufen und unter dieſem
Namen aßen die Kaiſerſuppe befriedigt Herr P und ſeine Gäſte
aus beſten Kreiſen

Den Gipfel der Höflichkeit hat ein gewiſſer Simont im
Taganrog Weſtnik erklommen indem er bekannt macht Jn

folge äußerſt ſtarker Kurzſichtigkeit gerathe ich ſehr oft in die
unangenehme Lage Grüße von den Bekannten auf der Straße
nicht zu erwidern Jch ſchaue ſogar Manchem ins Geſicht und
grüße ihn doch nicht Jndem ich ſolches bekannt mache bitte ich
hochherzig mit zu entſchuldigen

Meteorologiſche Station zu Halle
r

5 Jul n u9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Parometer Millimeter 749,4 749,2Thermometer Ceſſins 17,4 17,1Rel Feuchtigkelt 84 90Wind 2 e i e u 7 7 NO 1 W 1Maximum der Temperaiur am 5 Juni 27,00 C
Wilnimum in der Nacht vom 5 Juni zum 6 Junl 15,82 O
Nieder ſchläge an 6 Juni 7 Uhr morgens 25,9 un
Waſſerwärme der Saale am 6 Juni mitgethellt vom Florabade 15 160

Witterungsausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Die eingetretene Abkühlung dürfte nur von kurzer Dauer ſein

und der über der Nordſee lagernde niedrige Luftdruck daſelbſt
ſich wieder ausfüllen Damit iſt wieder warmes ruhiges vor
wiegend trocknes und ziemlich heiteres Wetter zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterburegns vom 5 Juni
8 Uhr morgens

LindrichtunStatſonen Barom t Winde Welter Tempe
m h

Memel 761 SO 3 halbbedeckt 20Swinemünde 758 SSO 3 heiter 20Hamburg 758 SO 2 wollig 18Vorkum e 757 SSW 1 wolkenlos 19Hannover 758 O 2 wolkig 17Berlin 758 SW 2 heiter 20Breslau 761 SO 3 bedeckt 18Bamberg e 760 ſtill bedeckt 15München e 761 SW 3 wolkig 17Wien ePrag J nTrieſt e en 7Pelersburg
Haparanda 762 NO 2 bedeckt 8Stochohn 753 SSO 2 wolkenlos 23Kopenhagen

Aberdeen 756 NO 5 bedeckt 8Cor t 754 SSW 3 wolkig 16Paris 759 W 2 bedeckt 15
Handel Gewerbe und Verkehr

Bei der Deutsehen Ailitärdienst Versicherungs
Anstalt in Hannover waren im Aonat Mai 1896 in den
beiden von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen der Militär
dienst Versicherung und Lebens Versicherun g zu erledigen
1471 Anträge über 2,250,370 I Versicherungs Kapital neue Anträge
seit 1 Januar 1896 über 12,036,800 Von Errichtung der Anstalt
1878 bis Ende Mai 1896 gingen ein 287,481 Anträge ü er 341,371,000 M

Versicherungs Kapitul Die Auszahlungen an Versicherungesumme
Prämienrückgewähr u s w im Laufe des Jahres 1895 betrugen
2,076,000 die Gesammtausahlungen seit Bestehen der Anstalt
7,452,000 M Das Vermögen der Anstalt erhöhte sich im Monat Mai
von 71,912,000 M auf 72,402,000 M

Braunschweigische Aktien Ges für Juts undFlachs Industrie Die Gesellschaft berichtet über das Brand
unzlück Ein am 3 d früh auf unserem Braunschweiger Werke aus
gebrochenes Fener dessen Ursache nicht ermittelt ist bat die
Schlichterei und Kalanderei betroffen während die Spinnerei und
Weberei letztere mit geringer Ausnahmé vollständig intakt geblieben
sinch Der Schaden ist bei den solidesten Versicherungsgeselischaften
gedecht Zur schleunigsten Wiederaufnahme des einstweilen unter
brochenen Betricbes sind Vorkehrungen getroffen Der Arbeiterschaft
wird während der Zeit des Beschüäftigungsausfalles eine angemessene
Vergütung gewährt werden

Die Generalversawmlung der Mecklenburgischen Waggon
fabrik beschlass die Liquidation nene Aufträge werden nicht mehr
angenommen und die alten schleunigst erledigt so dass die Liquidation
voraussjchtlich Ende des Jahres beendet sein dürfte

Den Aktionären der Allgemeinen Lokal und Strassen
bahn Gesellschaft wird jetzt der Bezug von 1000 Stück ueuen
Aktien zum Kurse von 122 Proz angeboten Auf je 5000 alte
Aktien kann eine neue von 1000 M bezogen werden

Russische EBrnte Aussichten Die bis zum 31 Mai vor
liegenden amtlichen Berichte aus dem ganzen europäischen Russland
besagen dass der Stand der Winter und Som mwersaaten ein
guter ist und die Ernteaussiehten nichts zu wünschen übrig
lassen Besonders günstig sind diese Aussichten in den nordwestlichen
Gouvernements und im Kaukasus

Eisenbahn Ein nahmen Wien 5 Juni Ausweis der
Oesterr Vngar Staats bahn österreichisches Netz für den Mai
2,251,126 FI Mehreinnahme gegen das Vorjahr 111,178 Fl Nach
beri htigtem Januar Ausweise beträgt die Mehreinnahme im Januar
e r die Gesammtmebreinnaume in den fünf ersten Alonaten

8 954

Börse zu IIalle am 6 Juni
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblaſte wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Rauhweizen 149 155 M
Weizen ruhig 151 156 feinster märkischer über Notiz

Koggen r 125 128 M
raGersete ohne Handel feinste bis M Futter

M

Haker fest 133 140 M
Mais amerlkanischer Allxzed 96 98 M

137 136 M
Raps ohne Handel Sommerrähbhren M Erbooev

Viktoria ohne Handel
Prolse für 100 kg noſto

St ärke einschl Fass H allesche pa
33,00 35,00 M Maisstärke 28 33 M
Linseun M Bohnen MMohn grau MFutterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 M

kKoggenkleie 9,50 10,00 M Weirenschalen 9,25 bis
9,75 Weizengrlioskleie 9,00 9,50 AI Alalzkeime
hello 900 9,50 dunkle 800 8,75 M Oelk wehes
9,00 10 M

Malz 25,50 27,50 d Räböl 45,50 M
Petroleum 21,50 M Solaröl 0,825/30 12,50
8piritus 10,000 Liter Proz rubig Karloffel mit 50 A

Verbrauchsabgabe mit 70 A Verbraucheabgabe 33,70 A
Rüben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 M Roggen
wehbl 01I brutto inel Sack 18 00 18,50 M

Donaumal
S

Weizenstärke

Halle 6 Juni Bericht über Stroh und Ileu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten fün
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstrob 1,50 Roggenstroh M
Wie senhbhens beste Qualitäten hiesiges oder Thüringer in Fuhbren
frei Haus 3,00 Oderbeu oder andere minderwerthige fremde
Sorten ab Bahn hier 2,50 Kleeheu in Fubhren frei
Haus 3,00 A Torfstreu in 200 Ctr Ladungen ab Bahn bier
1,10 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,40 M

Getreide
Lon don 5 Juni Schluss Markt ruhig aber stetig Gerste

fester Von schwimmendem Getreide Weizen fest aber rubig Gerste
geschäfelos

Liverpool 5 Juni Weizen d höher Mehl stetig
Amsterdam 4 Juni Weizen aut Termine fest do per

Juli do per Okt Nov 145 Roggen loco unveränd do auf
Terwine er wus höher Juli do per Okt 94 März 96

Antwerpen 5 Juni Weiren s eigend Roggen träge Hafer
ruhig Gerste ruhig

Peitersvurg 5 Juni Weizen loco 7,75
Hafer loco 3,39

Roggen loco 4,60

Letzte Nachrichten
Wiesbaden 5 Juni Der heute hier verſammelte Preis

ausſchuß der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
erkannte dem Rheiniſchen Kurier zufolge dem Oberbaurath
Kloſe Stuttgart den erſten Preis von 7500 Mark und der
Lokomotivfabrik Kranß München den zweiten in Höhe von
3000 Mark zu

London 5 Juni Dem Renter ſchen Bureau wird aus
Braß geineldet Die auf dem Wege nach dem Niger be
griffene franzöſiſche Expedition unter dem Lieutenant
Salaga iſt im Lande Borgu vollſtändig geſchlagen worden
Drei Europäer und viele eingeborene Soldaten ſind durch ver
giftete Pfeile getödtet worden Der Reſt der Expedition kam
am 12 Mai in Kiamg an Die Niger Compagnie hat von
Ghajibo aus Hilfe geſandt

Rom 5 Jnni Gegen Schluß der heutigen Sitzung der
Deputirtenkammer erklärte der Schatzminiſter Colombo in
Beantwortung einer Jnterpellation Rizzeti daß die Lage der
Bank von Jtalien ſich ſtetig beſſere Rizzeti erklärte ſich durch
dieſe Antwort für befriedigt und fügte hinzu daß er gerade
um dieſe Erklärung zu veranlaſſen welche die Manöver der
nſeres durchkreuze dieſe Anfrage an die Regierung gerichtet

ahe

Madrid 5 Juni Jn der Angelegenheit Borrero
Campos iſt keine Aenderung eingetreten da die zur Löſung
unternommenen Schritte ohne Erfolg blieben

Der Miniſterpräſident Canovas del Caſtillo hat die
Erklärung abgegeben wenn General Weyler Verſtärkungen
verlangen ſollte würden ſolche ſofort abgeſandt werden

Nach einer Depeſche aus Havanna ſollen zwei weitere Ab
theilungen Flibuſtier auf Kuba gelandet ſein

Snakin 5 Juni Osman Digma ſcheint weſtlich vom
Atbarafluſſe zu ſtehen

Kragen Capes Jackets Blousen

Proben Oataloge

und Aufträge Von

20 Mark an
portofrei

h

Staub und Regen Mäntel Spitzen Umhänge Fantasie

röcke Vnterröcke Kinderkleider
Kinder Mäntel und Kinder Jachkets

T

J LEWVI
EIalte a S MavKtplatz 2 u 3

Wegen vorgeriückter Sei O ind nachstehende Artikel

bedeutend unter Herstellungspreis
zum Verkauf gestellt

Costumes NMorgen
Kinder Blousen

Flanellen Barchenten ete
Geschäftshaus

Garnirte u ungarnirte Damen Mädchen Ilüte Modellhäte
Reise Strand u Garten Häte Knaben Hüte u Mützen

Helgoländer Spitzen Seidenband Blumen PFedern Fächer
Entoutcas Sonnen und Regen Schirme

von ganzwollenen Fantasle Kleiderstoſſen Seidenstoſfen 5 5Wasechstoſſen nur Neuheiten ferner von Eisasser Bnum o k billiger
wollenwanren Leinen Bettzeugen Inlettstoſfen als bisher

Bei

Probenbestellung

Angabe der Art u

des Preises erbeten



Zur eisesnison
m J empfiehlt dasCrefelder Seidenhaus B Blankenstein

Leipziger Str 5Halle a S

Wasserdichte Foulards Foulards mille fleurs Bastseide
sowie alle andere Arten

Seidenstoffe BIousen Kleider
G Specialität Brauthkleider

G EEESommerfeſtenempfehle mein nerkeſten in Halle a Alte Promenade 3 D BRleeblätter
Zug Pallon J Wir stellen hiermit in unserer gegen Diebes und Peuersgefalr gesicherten

und

StahlkammerFaconlaternen Ge eon J Schrank lüäcehert m
lämpehen in veorschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf

Decorations bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe jo nach Grösse m 2 t

g i einbar otorbooteahnen Kürzere Miethsdauer nach Voereinbarung r figt en an Vcen du gen
rößen vorräthig offerir ig
I Mert t S 7bilden Geschlossene Depöts a eTrausparenten S

Kehärpen

Feuerwerk
Albin IIentze

24 Schmeerſtraße 24 a
Eine ganz vWglche Feder

iſt die

nehmen wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren Tresors entgegen

Prämiirt Dresden 1874 Prämiirt Berlin 1879
Hirschsehe Schneider Akademie

Berlin Rothes Schloss Mr 2
Größte älteſte beſuchteſte und einzig prei Valder Fachlehranſtalt der
Welt gegründet 1859 bereits über 23,000 Schüler ausgebildet Tages
und Abendkurſe von 20 Mark an beginnen am 1 und 15 jeden Monats
in allen Abtheilungen der Herren z Damen und Wäſcheſchneiderei

Stellenvermittelung koſtenlos Proſpekte gratis und franko
Preis Ermäßßigung Unſer Rieſenwerk Die Zuſchneidekunſt mit
über 1300 Jlluſtrationen koſtet jetzt in neuer Auflage nur Mark 15

elegant gebunden Mark 18
Die Direktion

e e StrauchPlaähle

netee nein abast
bohdenstangen ne

Mistkast ed

c eu Holz u edann

SeneeeJ ter

e
S x

e

e
en

engliſche und deutſche
Fcheride 96er Modelle billig zu

verkaufen Olegarinsſtr 9 IJ a Markt Alnhli San SMöbel Einkauf ſ T mann
Größte Auswahl neuer ſowie wenig Ze W Homann ör Brauhausstr 20
ſtaurations Einrichtungen nur bei Beste und billigste Kaufgelegenheit für Möbel

tenHatratzen er e en eratzen e Tore ren
Bettstellen

m dern Auf meinem Lagerplatz Glauchger Str 28 ſind ABö e herrührende Gegenſtände billig zu verkaufen ais 600 r r

in allen Preislagen und grösster
Auswahl

Thüren Thore Fenſterladen Jal 3Hinrich Weiſtenber ſo J ouſien Nutz und Brenuholz

empfiehlt

Verliß Lande aeecſr 39 Flieſen Speicherwinde Badeeinrichtung Oefen 300 Dnadratinte

a

e IIH C Weddy Pönicke

verſendet zolfrei bei freier Verpackung gegen alte Pflaſterſteine u v m

Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter füllkräftiger Bettfedern

das Pfund 50 Pf und 85 Pf Halb Danunen

das Pfund Mk 1,25 und 1,50 prima
arinen Ha Daunen das Pfund

Mk 1,75 weiß böhm Rupf das Pfund
Mk Z und Mk 2,50 und echt chineſiſche

MandarinenGan Faunen
a Vondieſen Daunenſinds Pf

on dieſen Daunen fin
z groß Oberbett 1 Pfd z groß

Kiffen völlig ausreichend

Für Bäckereien
n erPreisverzeichniß und Proben gratis TFeigtheilmaschinen D

h Backofenarmaturen liefern billigſt
Sie ſchlafen am beſten und Alb Mohr C0 Malchinen Fabrit

eſündeſtenauf Zeieiman Steinweg

ad

Wollmatratzen
Cltronen und Apfelsinen ist das praktischste Vorzüge gegenüber den geſundheits Iallund billigst Erfrischungsmittel g alle aßr Reise i Pf ſchädlichen verweichlichenden FederIInohna I Il I Fi r e w p Pfd Mk I hetten naturgemäße Körperlage kein 0 fr ürist e

n Ahee Gias W genügt für ein Einſinken und Krümmen des Körpers
asser d daher freies Arbeiten der Lunge Höchſt

Nur bei Johannes David Geiststr I Fernspr 127 dauerhaft elegant gearbeitet für feinſte
Belttenausſtattungen geeignet den beſten
Roßhaarmatratzen überlegen koſten ſie
eintheilig 20 dreitheilig 24,50
Kopſpolſter 6 Verpackung 1Verſandt unter Nachnahme k

Bettenfabrik L Zettelmann

o T 5413 NT A L Frankfurt Maim
P Se LureneiBester Velociped barem Keſſel v Garrett Smith Buckaur Velocipedrexten 1888 gebaut ſehr wenſg gebraucht

neu hergerichiet

1 completten r mit 6 HP6ARANTIE Locomobile ausziehbarem Ke W 6 Atm

u ülofe ein aaete

e e e beſte Seſkler erderhegh prann
d Segeltuch 3 4 6 7 8 10

Faltenkoffer 7 bis 20
Größte Auswahl 8feiner Reiſekoffer 10 15 bis 46

Baedeckertaſchen
zum morgen und a dem Rücken

zu tragen 3 4 6 bis 8
Damen Umhängetäſchchen

Conriertaſchen

1 1 2 3 4 bis 8für erstklasstges Raterial und sorgfältigste Ausführung r i its an ne e Rapid Trink rContinental Caoutsehoue Guttapercha Co Hannover ein e ſowie Kamme Birſten

Fabrikation erkau g Spiegel rcsämmtl technischer Gummiaritkel Hospital Tache Bälle ete C Stahr Maſchinenfabrik 27 rege Krrenee en h uns

t ar und nur bei uns zu haben d
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


